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2. Das bietet der Zweijahreskindergarten

▪ Einen sanften Start ins Schulsystem

▪ Eine pädagogisch gestaltete Spielumgebung 

ausgerichtet durch das Lernen durch Spielen

▪ Unterstützung der kindlichen Entwicklung

▪ Üben der sozialen Kontakte in einem 

erweiterten Umfeld

▪ Lernen von den älteren Kindern (OKG)

▪ Gelegenheit zum Freundschaften knüpfen

▪ Einen neuen Tagesablauf erleben

▪ Selbständigkeit ausserhalb der Familie lernen

▪ Die ersten Schulwegerfahrungen sammeln



Lehrplan 21

Entwicklungsorientierte Zugänge Fachbereiche



Einblick in den Kindergartenalltag

Wir besuchen die Zweijahreskindergärten 
in der Gemeinde Schwyz (2023)

https://pirminhenseler.screenlight.tv/shares/PvcExgaJeRQ8SRh7K4kcxsarwuKsf9Nb


3. Grundlagen Kanton Schwyz / Modell

▪ Erstes Jahr des Zweijahreskindergartens ist
freiwillig.

▪ Die Kinder sind zum regelmässigen Besuch
verpflichtet.
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Modell

▪ drei Halbtage in der altersgemischten
Klasse

▪ FKG hat an zwei Nachmittagen alleine 
Kindergarten

▪ gemeinsamer Unterricht zum 
Wochenstart und –ende

▪ FKG jeweils nur halbtags im 
Kindergarten

▪ gleiche Modelle im Talkessel Schwyz
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Modell

FKG

OKG

Freiwilliges Kindergartenjahr

1. Juni 2020 - 31. Mai 2021

Obligatorisches Kindergartenjahr

1. Juni 2019 - 31. Mai 2020

Rückstellung vom 
Kindergarteneintritt

vorzeitiger Eintritt in 
den Kindergarten

Stichtag 31. Mai1. April 31. Juli



Modell

Ihr Kind ist geboren zwischen ….

01.06.2019 bis 
31.03.2020 →



Obligatorischer
Kindergarten

01.04.2020 bis 
31.05.2020 →



Obligatorischer
Kindergarten



Freiwilliger
Kindergarten



Kein Eintritt in
den Kindergarten

01.06.2020 bis 
31.07.2020 →



Vorzeitiger 
obligatorischer 
Kindergarten



Freiwilliger 
Kindergarten



Kein Eintritt in
den Kindergarten

01.08.2020 bis 
31.07.2021 →



Freiwilliger 
Kindergarten



Kein Eintritt in
den Kindergarten



Standorte – Kinderzahl – Schulwege

▪ Standorte: Dorfbach, Hinterdorf, Herren-
gasse, Lücken, Ibach, Seewen, Rickenbach

▪ Für den Schulweg sind die Eltern 
verantwortlich.
„Laufgemeinschaften“, „Gotti - Götti“

▪ rund 83 % besuchen den 
freiwilligen Kindergarten



Zuteilungskriterien 

Fremdbetreuung (60%) und schwierige familiäre Situation: 
Eltern können ein Gesuch ans Rektorat bis Ende Januar für 
eine abweichende Einteilung stellen.

▪ Mädchen und Knaben verteilt auf die Anzahl 
Klassen

▪ Kinder mit wenig oder keinen Deutschkenntnissen 
verteilt auf die Anzahl Klassen

▪ pro Wohngebiet 2 Kinder

Die Kinder werden aufgrund der Wohnadresse eingeteilt. 



Zuteilungskriterien 

Die Schülerinnen und Schüler werden anhand der
Verordnung "Schülerzuteilung" den Klassen zugeteilt.

▪ Entscheidend dabei ist, ob ihre Wohnadresse in
einem festen oder offenen Einzugsgebiet liegt.

▪ siehe Karten Einteilung Kindergarten und Einteilung
1. Klasse)

→www.gemeindeschule-schwyz.ch→Organisation→Eltern-ABC→
Einschreibung / Einschulungsalter / Klassenzuteilung

▪ Im Sinne der Familienfreundlichkeit werden die
Kinder einer Familie nach Möglichkeit dem gleichen
Schulkreis bzw. Aussenkindergarten zugeteilt.

https://www.gemeindeschule-schwyz.ch/elternabc


4. Angebot / Regelungen

▪ Deutsch als Zweitsprache (DaZ)
Verwendung der Standardsprache mit stetiger 

Zunahme des Umfangs.

→ ab dem FKG DaZ-Unterricht

▪ Sport
Alle Kinder wöchentlich eine Doppellektion.

▪ Schwimmen
Findet nur im obligatorischen Kindergarten statt.

▪ Schulzahnpflege
Alle Kinder 4 Mal verteilt auf ein Schuljahr.



Angebot

▪ Integrative Förderung (IF)
vor allem Prävention und kurzfristige 
Förderung in den Basisfunktionen

▪ Anlässe
Wenn immer möglich mit allen Kindern:

Kindergartenreise, Polizei, Projekte, 
Exkursionen, …

▪ Elternkontakt
- jährlicher Elternabend

- jährliche Elterngespräche



Regelungen

▪ Dispensationen
- verpflichtender regelmässiger Schulbesuch
- Dispensationsmöglichkeit von max. einer 

zusätzlichen Schulwoche (ohne erste vier SW,
nicht kombinierbar mit Jokerhalbtagen)

- ansonsten gelten die Regeln der obligatori-
schen Schulzeit inkl. Jokerhalbtage

▪ Überforderung im freiwilligen KG-Jahr
(in begründeten Fällen auf Antrag; Entscheid liegt bei 
der Schule; max. bis Ende Kalenderjahr)

- Start am Morgen um 09.00 

- reduziertes Pensum (4 Halbtage)

- Abbruch



Regelungen

▪ Aufnahme
- nur auf Schuljahresbeginn
- verspätete Anmeldungen werden nicht 

berücksichtigt (Ausnahmen: Arzt, ASP, 
Abteilung Soziales, Zuzüge)

- keine frühzeitige Aufnahme nach flexiblem
Stichtag möglich

▪ Anmeldung auf Elternschreiben von anfangs 
Januar hin bis spätestens 31. Januar 2025

▪ Versand Einteilungsschreiben: erste Juniwoche
▪ Schnuppermorgen: Mittwoch, 25. Juni 2025



5. Schulweg / Schulwegsicherheit

▪ Die Schülerinnen und Schüler stehen auf dem 
Schulweg unter der Verantwortung der 
Erziehungsberechtigten. Vorbehalten bleibt der 
vom Schulträger organisierte Transport.

▪ Der Schulträger ist verantwortlich für eine 
angemessene Verkehrssicherheit der regelmässig 
begangenen Schulwege.

aus Volksschulgesetz, § 43 Schulweg



Verkehrsprävention (Kantonspolizei)

Kindergarten

▪ Verhalten als Fussgänger "warte - luege - lose - laufe" 
(August/September)

1. Klasse

▪ Verhalten als Fussgänger "links gehen, Gefahr sehen" 
(September/Oktober)

2. – 4. Klasse
▪ Fahrradausrüstung und Schutzhelm - Lektion durch die Lehrperson

▪ Geschicklichkeitsparcours – Lektion durch die Lehrperson

3. – 4. Klasse
▪ Praktische und theoretische Fahrausbildung durch das Dorf (April-

Juni; Wiederholung im Folgejahr bei Nichtbestehen)

5. – 6. Klasse
▪ Gefahrenlehre – Strassenverkehr (Januar bis März)



Schulweg / Schulwegsicherheit

Pedibus (www.pedibus.ch/de)

• Pedibus ist ein System, bei dem die Kinder unter Leitung 
eines Erwachsenen zu Fuss in die Schule begleitet werden. 
Das macht Spass, ist gesund, billig und ökologisch. Pedibus ist 
eine Erfindung, die Bewegung ins Leben bringt.

• Genau wie ein richtiger Bus verkehrt der Pedibus nach einem 
Fahrplan auf einer bestimmten Strecke und hat eigene 
Fahrer. Bloss dass er sich eben zu Fuss fortbewegt und von 
den Eltern organisiert und unterhalten wird.

• Wer eine Pedibuslinie einrichten will, sucht zunächst nach 
Familien, die ebenfalls mitmachen wollen. Linienführung, 
Haltestellen und Regeln setzen die Eltern gemeinsam fest.

http://www.pedibus.ch/de


6. Erfahrungsbericht: Ein Vater berichtet

▪ Marco Föhn



7. Vorbereitung auf den Kindergarten

Das Kind …

… lernt sich alleine umzuziehen.

… räumt seine Spielsachen selber auf.

… probiert verschiedene Gestaltungswerkzeuge aus (z.B. 

Schere, Leim, Farbstifte, Wasserfarbe, usw.).

… übt das "Getrennt sein von den Eltern" (Gotti, 

Grosseltern, Freunde usw. ohne Eltern besuchen).

… lernt seinen Schulweg vor Kindergartenstart kennen. 

… kann selber auf die Toilette gehen und sich reinigen.





8. Tagesschulstrukturen Gemeindeschule

Neuerungen seit Schuljahr 2024/2025

▪ Neues Kinderbetreuungsgesetz und 

Kinderbetreuungsverordnung gültig seit 1.6.2024

▪ Finanzierung: Die Gemeinde und der Kanton 

beteiligen sich ab 1.8.2024 mit mindestens 50 % an 

den Gesamtkosten

▪ Die Eltern werden, einkommensabhängig, mindestens 

ca. 30 % an den Betreuungs- und Verpflegungskosten 

bezahlen. 



▪ Neu trägt die Gemeindeschule Schwyz die 

Gesamtverantwortung, die Zusammenarbeit mit der 

Kita Mythenand wird weitergeführt.

▪ Betreuungszeiten, Tarifstruktur, Betriebskonzept etc.

finden Sie auf unserer Website:

→www.gemeindeschule-schwyz.ch→Organisation→Eltern-ABC→

Schulergänzende Betreuung

https://www.gemeindeschule-schwyz.ch/elternabc


Angebot

Vier Standorte

- Schwyz (Lücken), Ibach, Seewen, Rickenbach

Zeiten

- Alle Wochentage Montag bis Freitag

➢ Mittagstisch von 11.30 Uhr – 13.20 Uhr

➢ Betreuung 13.30 Uhr bis 18.30 Uhr

➢ Betreuung 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Die Kostenberechnungen sind derzeit in Erarbeitung.



Tagesablauf

Eintreffen

Mittagessen

Ruhepause

«Austoben»



Räumlichkeiten Lücken



Essen

➢ aus der Küche des Spitals Schwyz

➢ angeliefert in speziellen Warmhaltebehältern

➢ ausgewogen, gesund, saisonal, regional



Modul Nachmittag lang 

13.30 Uhr bis 15.00 Uhr

➢ Gemeinsame Freizeitaktivität

15.15 Uhr

➢ Gemeinsames Zvieri

➢ Hausaufgaben (ab 1. Klasse), ruhige Phase

➢ Gemeinsame Freizeitaktivität



9. Fragerunde





▪ Unsere Musikschule fördert die Weiterentwicklung der 
didaktisch-pädagogischen Arbeit sämtlicher Lernenden 
in enger Zusammenarbeit mit der Gemeindeschule.

Ausbildungsstruktur der Musikschule Schwyz:

10. Musikschule Schwyz



Drei Angebote für die jüngsten Kinder:

Eltern-Kind-Singen
▪ Kinder von zwei bis vier Jahren entdecken mit einer 

erwachsenen Begleitperson die Welt der Musik mit 
Liedern, Klängen und lustigen Erlebnissen.



Musik und Bewegung
▪ In einem erlebnisreichen Unterricht wird die Freude 

an der Musik geweckt. Die Kinder aus dem 
Kindergarten und der 1. Klassen singen, bewegen 
sich, lauschen und spielen mit einfachen 

Instrumenten.

▪ Pilotprojekt Musikalische Grundschule 1. Klasse
in den Schulkreisen 
Seewen, Herrengasse
und Rickenbach



Einstieg in den Instrumentalunterricht

Blockflötenkurs oder 
Orffkurs mit Xylofon/Glockenspiel

Vorstellung der Musikschule: Samstag, 5. April 2025
Siehe auch: www.musikschuleschwyz.ch

http://www.gmusikschuleschwyz.ch/musikschule


▪ Kontaktaufnahme 

- Telefon    041 811 06 07

- E-Mail      erziehungsberatung@chindernetz-sz.ch

▪ Standort

- Chindernetz Kanton Schwyz, 

Schmiedgasse 1, Schwyz

▪ Erziehungs- und Jugendberaterin

- Claudia Furrer

11. Erziehungsberatung Gemeinde Schwyz

mailto:erziehungsberatung@chindernetz-sz.ch


▪ Praktische Anregungen 

▪ Unterstützung bei Unsicherheiten und Schwierigkeiten

▪ Austausch und Rollenfindung

▪ von 10 Minuten am Telefon bis mehreren Gesprächen 

▪ Mögliche Themen: 

- Übergangsphasen - Autonomie der Kinder

- starke Gefühle - Kinderängste

- Geschwisterstreit - Freundschaften

- Medienkonsum - usw.

▪ Für Eltern der Gemeinde Schwyz fallen keine Kosten an!

Die Erziehungsberatung bietet: 



Danke für Ihre Aufmerksamkeit 
und auf Wiedersehen.

→Zweijahreskindergarten


